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Eiſenbahnmiſère
J

gerr glauben Sie die Poſt ſei e das Publi
W da durfte noch vor kaum zehn Jahren ehe Stephan

e poſtbeamten Höflichkeit lehrte und Grobheit zu den un
üßlichen Attributen eines richtigen Schalterbeamten gehörte

in ſolcher einen auf Abfertigung dringenden
Jaſſagier anfahren Das Alles hat ſich geändert und ſelbſt

taufmänniſchen Jnſtituten wird man kaum mit größerer
Hoſlchteit und Zuvorkommenheit behandelt als von Seiten
n Poſt Nicht minder lobend anzuerkennen iſt es wie ſehr
gieſe früher in Bezug auf dieſen Punkt ſo verſchrieene Behörder iſt der Bequemlichkeit und den gerechten Anſprüchen des

Jublikums raſch und in zweckentſprechender Weiſe entgegenzu
jommen Dieſe Beobachtung bringt uns unwillkürlich darauf

Vergleiche mit einem andern nicht minder wichtigen Trans
portinſtitutt anzuſtellen den Eiſenbahnen und da finden
wir leider meiſtens daß der oben erwähnte Ausſpruch des

J Schalterbeamten wenn auch nicht gerade dem Publikum in s
Geſicht geſchleudert ſo doch durch That und Unterlaſſung dem
ſelben gezeigt wird daß man nach ihm handelt Wir wollen
in dem gegenwärtigen Artikel auf einige der craſſeſten Miß
J ſtände und zwar zum beſſern Verſtändniß für unſere Leſer
mit ſpezieller Beziehung auf unſer locales und nachbarlichesEiſenbahnweſen hinweiſen wir glauben zwar ſelbſt nicht

daß es bei der bekannten Dickhäutigkeit mancher Eiſenbahnver
waltungen viel helfen wird iſt dieſer Artikel ja lange nicht
der erſte fruchtloſe über dieſen Gegenſtand aber wir haben
dann doch dem Publikum gegenüber unſere Pflicht gethan
Greifen wir zunächſt die noble Einrichtung der Thür ingiſchen
Eiſenbahn heraus nach welcher Retourbillete zweiter Claſſe
für Schnellzüge zur Rückfahrt abſolut nicht nicht einmal gegen
Nachzahlung gültig ſind Ein ſolches Verfahren durch welchesman das Publitum entweder zur Doppelzahlung oder zu

einem manchmal noch weit empfindlicheren Verluſt an Zeit
durch Abwarten eines gewöhnlichen Zuges auf einer Station

zwingt kann man wohl dreiſt als eine beſondere übertünchte
Spezies der Bauernfängerei bezeichnen Wir waren am ver
gangenen Sonnabend Abend ſelbſt Zeuge wie ein Herr wel

cher es mit ſeiner Reiſe ſehr eilig hatte in Merſebürg ausge
wieſen wurde weil ſein Retourpbillet zweiter Claſſe ihn zur
Fahrt im Schnellzuge nicht berechtigte Er mußte warten bis
zehn Uhr weil die kurze Aufenthaltszeit des Zuges ihm nicht
mehr geſtattete ſich ein neues Billet zu kaufen Uns und

einer großen Anzahl anderer Paſſagiere wurden die Mittags
gelöſten Retourbillete faul und wir mußten neue Billete
Iöſen wollten wir nicht noch einige Stunden Zeit verlieren
Bei andern Bahnen haben Retourbillete Gültigkeit für alle
Züge welche die Claſſe auf die ſie lauten führen höchſtens
und nur bei wenigen Verwaltungen wird für Schnell und
Courierzüge noch eine kleine Zuſatzgebühr verlangt die

Thüringiſche Eiſenbahn auf deren famoſe Coulanz auch in an
dern Beziehungen wir noch im Verlaufe dieſes zurückkommen
werden ſtreicht das Geld ſchmunzelnd ein es hilft die Divi

dende vergrößern welche durch den glänzenden Betrieb und die
auf das Niedrigſte geſchraubten Beamtengehälter herausge
ſchunden wird Ueberhaupt leidet das Billetweſen unſerer
Bahnen an einer ſo unpraktiſchen Pedanterie und Rückſichts
loſigkeit gegen das Publikum wie wir es nirgendwo gefunden
haben Jn der morgen folgenden Fortſetzung dieſes Artikels
werden wir daſſelbe näher beſprechen
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Ravensbeck

Eine Criminalgeſchichte von Julius Groſſe
Fortſetzung

Man grub an dem bezeichneten Baume nach und fand
einen Ueberrock mit Schnüren nebſt einer grünen Jagdmütze
Beide Kleidungsſtücke wurden einſtimmig als dem Herrn von
ErdmannRavensbeck gehörig anerkannt Von einer Leiche je
doch war keine Spur aufzufinden und drängte die Ver
muthung ſich von ſelber auf daß der Körper des Entſeelten
nach verübtem Mord rn und in die Fluthen des
Stromes geworfen worden ſei Jener Jagdhund welcher ſeit
dem oft an jener Stelle geſehen worden wurde kurze Zeit
ort wie es hieß aus Verſehen von Wolfram Mark er

oſſen

Der zweite auswärtige Zeuge war der Pfarradjunct Jacobi
von Habichtshauſen derſelbe welcher in der letzten Oſterwoche
für den erkrankten Pfarrer von Schwelmroda vicarirt hatte
Dieſer gab an daß am ſelben Tage des Unheils und zwar
ſchon Vormittags der alte Herr ErdmannRavensbeck bei ihm
erſchienen ſei und ihm eine Art offenes Teſtament habe an
vertrauen wollen Es ſei möglich habe er geſagt daß ihm
etwas Menſchliches paſſiren werde und daß er eines Tages
nicht mehr da ſei Jn dem Teſtament ſei ſeine Tochter ent
erbt geweſen abgeſehen von einem ſchmalen auf ſie fallenden
Pflichttheil ſei das baare Geld in verſchiedenen Legaten an
ie Dienerſchaft und an die Ortsarmen vermacht worden

Das Rittergut ſelbſt war dem Fiscus verſchrieben worden
uf ſeine Einwendung daß das Teſtament nur dann gut
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keit haben werde wenn es notariell legaliſirt worden ſei ha
Herr ErdmannRavensbeck das Papier wieder mitgenommen
aber verſprochen ihm daſſelbe am Abend deſſelben Tages und
zwar legaliſirt wiederzubringen Auf ſeine zweite Frage
warum er ſich nicht an den Pfarrer ſeines Ortes wende habe
er geäußert daß dieſer ſein Freund nicht ſei Alles in Allem
abe er den Eindruck eines Mannes gemacht der mit dieſer

Welt abgeſchloſſen habe Lange habe er der Pfarradjunct
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Politiſche Ueberſicht
Auf dem Kriegsſchauplatz iſt weiter nichts paſſirt als

daß die türkiſchen Truppen am 8 von dem befeſtigten Lager
bei Podgorizza aus einen Ausfall r Dukla unternommen
haben Von Trebinje aus ſind türkiſche Truppen in Banjani
eingefallen und haben daſelbſt zwei Klöſter zerſtört An dem
u Tage ſind 10 egyptiſche Bataillone in Trebinje ein
gerückt

Jn Conſtantinopel hat man folgende Friedensbedingungen
aufgeſtellt Erſter Artikel Annullirung des Tractates von
1867 laut welchem die Pforte auf das Beſatzungsrecht in den
ſerbiſchen Feſtungen Verzicht geleiſtet hat Es hat der Ver
trag von 1856 wieder in Kraft zu treten und iſt demnach
der Pforte das Beſatzungsrecht in Belgrad Semendriag und
Schabatz wieder einzuräumen Zweiter Artikel Die Pforte
erklärt Milan des Thrones für verluſtig Die Skupſchtina
wird einberufen und hat die Wahl eines Fürſten vorzunehmen
Der alſo gewählte Fürſt wird von der Pforte beſtätigt nach
dem er durch eine Huldigungsreiſe nach Conſtantinopel ſeine
Treue documentirt Dieſe Bedingung bleibt für alle künftigen
Fürſten Serbiens in Giltigkeit Dritter Artikel Die Pforte
verlangt daß Alle welche an der Jnſurgirung türkiſcher Ge
biete ſich betheiligt haben in Anklagezuſtand verſetzt und der
Natur des Verbrechens gemäß beſtraft werden Dieſe letztere
Beſtimmung dürfte ſich auch auf die ruſſiſchen Officiere ſomit
auch auf den General Tſchernajeff erſtrecken der die Bulgaren
zur Revolte gegen den Souverän verleitet hat Vierter Artikel
Es wird dem ſerbiſchen Volke eine Kriegsſteuer zu leiſten an
die hohe Pforte auferlegt Doch wird der Sultan ſowohl
was die Höhe der Steuer als die Eintreibung derſelben be
trifft ſeine kaiſerliche Gnade gegen das mißleitete ſerbiſche
Volk walten laſſen Fünfter Artikel Serbien hat den Sultan
als ſeinen Souverän anzuerkennen und dies namentlich da
durch zu documentiren daß die ganze auswärtige Vertretung
in die Hände der Pforte gelegt wird Sechster Artikel Der
Sultan wird als Souverän Einfluß auf die Stärke und Or
ganiſation des Heeres nehmen Wir wundern uns daß
man nur dieſe unqualificirbar beſcheidenen Forderungen ge
ſtellt hat Bezüglich des Waffenſtillſtandes hat die Pforte die
nachſtehend wörtlich mitgetheilte Antwort an die Mächte er
theilt Dieſelbe lautet Die Türkei wünſcht die Wiederher
ſtellung des Friedens ſehnlicher als irgend Jemand ſie könne
aber 8 einem Waffenſtillſtande ihre Einwilligung nicht geben
Die Gründe welche die Pforte für ihre Weigerung anführt
ſind folgende Die täglichen Ausgaben für die Armee erreichten

eine ungeheure für das Land höchſt drückende Ziffer und es
könne nicht angehen 200,000 Mann Gewehr in Arm un
thätig ſtehen zu laſſen Die Jrregulären welche vom Kriege
leben müßten während des Waffenſtillſtandes Sold erhalten
und auf Staatskoſten ernährt werden Die Unterhandlungen
könnten ſich bis zum Eintritte der ſchlechten Jahreszeit in die
Länge ziehen und der Waffenſtillſtand könnte nur den Serben
nützlich werden welche die Ruhe benützen würden um ihre
durch die Niederlage erſchütterten Armeen zu reorganiſiren
Ganz unrecht iſt der letzte Grund nicht Jn Kreta iſt der
Aufſtand im Wachſen begriffen ſo daß die Regierung vor
läufig mehrere Regimenter dorthin entſandt hat Die Kre
tenſer müſſen in der höchſten T peiſlung oder ihrer Sache
ganz ſicher ſein daß ſie angeſichts der bulgariſchen Greuel
noch revolutioniren

Jn Rußland wo gegenwärtig das politiſche Wetter ge
macht wird ſteht der Barometer heute etwas mehr auf Friede
als geſtern und es iſt wieder einige Ausſicht vorhanden daß

am Abend auf Herrn Erdmann gewartet aber derſelbe ſei
nicht wiedergekommen

Als Ergänzung zu dieſer Angabe ward conſtatirt daß der
alte Herr allerdings jenen Abend in Habichtshauſen geweſen
war und zwar im Wilden Mann wo er haſtig eine FlaſcheWein getrunken und ziemlich viel Geld gezeigt habe Gegen
acht Uhr ſei ein Holzſchiff auf dem Strom vorübergekommen
aber Herr Erdmann ſei damals ſchon fort geweſen Noch
wollte man ſich erinnern daß zwei Strolche dem alten Herrn
nachgegangen ſeien offenbar nicht in der beſten Abſicht aber
ſie ſeien gewiß zu nichts gekommen im Gegentheil hätten ſie
einige Tage nachher in einer Branntweinſchenke erzählt daß
ſie ebenfalls einen Schuß gehört hätten und nicht lange darauf
einem Manne mit einem Jagdhunde begegnet wären der ſie
hätte ſtellen wollen Aber der Mann den ſie in der Dunkel
heit nicht erkennen konnten habe den Hund zurückgerufen und
ſei im Walde verſchwunden

Dieſe Belaſtungszeugen gegenüber fanden ſich nur zwei Ent
laſtungszeugen aber leider dienten ihre Ausſagen nur dazu
wider ihren Willen das Gewicht jener erſten Jndicien zu ver
ſtärken Der Erſte und Einzige welcher zu Gunſten Wolf
ram Mark s ſprach war der Holzhändler Petermann aus der

Hauptſtadt
Er erzählte nochmals wie er ſich am Nachmittag jenes 13

Juli des verzweifelten jungen Mannes angenommen habe
welche Anerbictungen er ihm gemacht und welche abweiſende
Antwort er erhalten habe

Leider klang dieſe Antwort Zuerſt muß man ſich ſelber
helfen nicht blos abweiſend ſondern ſogar drohend Wenigſtens
wollte dies der Unterſuchungsrichter finden und erſuchte den
Holzhändler fortzufahren Dieſer erzählte nun das Wolf
ram Mark trotz ſeiner Abſage einige Tage darauf doch zu ihm
in die Stadt gekommen ſei um bei ihm einzutreten Er ſei
ihm ſcheu wortkarg und niedergedrückt vorgekommen ſei wenigausgegangen und habe mit Niemand et

uf dir des Richters ob er nie daran gedacht habe
daß es die Abſicht Mark s geweſen ſein könne ſich bei ihm
eine Zeit lang unſichtbar zu machen bis über den Vorfall
Gras gewachſen ſei erſchrak der Holzhändler ſichtlich und

kſagte er ſelbſt habe über das Verſchwinden des alten Herrn

die n erenzen mit der Türkei am grünen Tiſch ausgetragen
werden

Jn Oeſterreich thut man mit einem Male als gäbe es
keine türkiſche Frage in welche man mitverwickelt werden
könnte denn eine ganze Serie militäriſcher Reformen fürwelche der gelegene Zeitpuntt gar nicht vorhanden iſt ſind in

Ausſicht geſtellt welche die Heeresorganiſation zu vervollſtän
digen berufen ſein ſollen So dringt der gemeinſame Kriegs
miniſter zunächſt darauf daß die Bequartierungsfrage die von
Jahr zu Jahr hinausgeſchoben wurde unter allen Umſtänden
noch im Laufe dieſes Jahres den Parlamenten zur Austragung
vorgelegt werde Die Juſtizreform ſoll ebenfalls ſo ſchleunig
als möglich in Fluß gebracht werden Weiter ſoll an die Jn
ſtitutionen der EinjährigFreiwilligen und der Landwehr die
verbeſſernde Hand angelegt werden Die öſterreichiſchen

Blätter ulken nicht wenig über die verbeſſernde Miniſterhand
Jn Frankreich ſetzt Mac Mahon ſeine Jnſpectionsreiſen

fort und ſie bekommen ihm ſehr gut Spaßes halber theilen
wir einen Paſſus aus der Rede mit mit welcher der Biſchof
von Nevers den päpſtlichen Segen für die Ducrot ſchen Trup
pen zum Beſten gab Er lautet Danken wir zuerſt dem
tapfern General der nachdem er den äußern Feind bekämpft
ſich nicht fürchtete gegen den innern Feind zu marſchiren
Mögen ſie kommen dieſe frechen Reformatoren und mögen ſie
mit Schrecken gewahren was unſer Frankreich noch iſt
Schließlich erſcholl es Wenn eure Enkel auch über eure mili
täriſche Laufbahn gefragt werden ſo könnt ihr mit edlem
Stolz ſagen Am 3 September 1876 waren wir auf dem
Berg Bouvray und wohnten der militäriſchen Meſſe bei Der
verſteht s wie ein deutſcher Hetzkaplan

Jn Spanien haben die proteſtantiſchen Geiſtlichen ſich an
die engliſche Geſandtſchaft gewandt und bei derſelben wegen
der Maßnahme der Regierung welche den Anſchlag von Be
kanntmachungen verbietet die ſich auf den proteſtantiſchen Cul
tus und die proteſtantiſchen Schulen beziehen Reclamation
erhoben Ein neuer Beweis daß es in Spanien noch nicht
viel heller geworden als zur Zeit Philipps II und der Jn
quiſition

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die kgl Prinzen wohnen heute Dienstag

noch und am Mittwoch den Feldmanövern des 12 und 4
Armee Corps zwiſchen AltRanſtädt Merſfeburg Querfurt
und Weißenfels bei und kehren dann am 13 September Mitt
woch Nachmittags 4 Uhr von dort über Halle nach Berlin
zurück Die Kaiſerin hat ihren Aufenthalt in Merſe
burg noch um einen Tag verlängert und iſt erſt geſtern Mon
tag Nachmittag abgereiſt um ſich über Frankfurt a M nach
BadenBaden zu begeben

Der Toaſt mit welchem der General der Jnfanterie
v Blumenthal bei dem Paradediner am 8 d M in
Merſeburg den vom Kaiſer ausgebrachten Trinkſpruch auf
das Wohl des IV Armeecorps beantwortete lautete ungefähr
folgendermaßen

Ew Majeſtät kann ich verſſchern daß jeder Mann des IV
Armee Corps die hohe ehrenvolle Bedeutung des heutigen Tags
an welchem dem Armee Corps zum erſten Mal ſeit dem Kriege
wieder das Glück zu Theil wird Ew Majeſtät in ſeiner Mitte
zu wiſſen tief im Herzen fühlt und ſeine ganze Kraft einſetzen
wird ſich die Zufriedenheit Ew Majeſtät welche Ew Majeſtät
heut bereits dem Corps auszuſprechen die Gnade gehabt haben
auch ferner zu erhalten Jch bürge für jeden Offizier und jeden
Mann bis zum jüngſten Rekruten hinunter daß uns alle nur
das eine Gefühl beſeelt Ew Majeſtät mit alter preußiſcher Treue

niemals einen Verdacht gehegt gab jedoch zu daß Mark auch
bei ihm ſich nicht ganz ſicher gefühlt habe denn er habe öfter
von Abreiſen geſprochen und ihm für dieſen Fall eine Summe
von tauſend Thalern zur Aufbewahrung übergeben Aber aus
der Abreiſe ſei nichts geworden weil Gertrud ſelber in die
Stadt gekommen Was Beide mit einander geredet ſei ihm
unbekannt geblieben und er habe dem jungen Mann Glück
gewünſcht als er den Tag darauf wieder nach Ravensbeck ge

zogen ſei Fortſ folgt
S Uachträgliches aus Leipzig

Bei den mannigfachen Sehenswürdigkeiten und glänzenden
Ereigniſſen welche Leipzig während der Kaiſertage dem Ein
heimiſchen und Fremden bot iſt es nur zu natürlich wenn
einzelne intereſſante Vorgänge manche weniger ins Auge
fallende Merk würdigkeiten von Vielen überſehen oder doch
nicht recht beachtet und gewürdigt worden ſind Wir wollen
auf einige ſolcher Punkte hier noch nachträglich aufmerkſam
machen Vor Allem verdient da wohl ein ſeltener bedeu
tungsvoller Anblick hervorgehoben zu werden Die kaiſer
liche Standarte auf dem Palais des ſächſiſchen
Königs Abgeſehen von einer purpurnen Sammetdecke über
der Baluſtrade des Balcons entbehrte das letztere jedes
Schmuckes und nur auf dem Dache wehte die in Schwarz
und Gelb horizontal gefſtreifte ſchräg von der Raute durch
kreuzte ſächſiſche Königsflagge zur Linken einer anfänglichleeren Fahnenſtange An letzterer ſtieg dann aber einige Zeit

vor dem Eintreffen des
Standarte empor welche bekanntlich auf goldgelbem mit
ſchwarzen Adlern beſäetem Grunde das Eiſerne Kreuz zeigt
in deſſen Mitte das von der Reichskrone bedeckte und von der
Kette des wagen Adlerordens umgebene kleinere kaiſerliche
Wappen ruht tolz flatterte dieſes eben höchſte
Symbol des neuen Reiches das nur der Kaiſer führen

darf neben dem ſächſiſchen Königsbanner über dem Häuſermeere
der alten Stadt Leipzig in welcher zum erſten Male wieder
nach langer Zeit ein deutſcher Kaiſer Wohnung nahm Wer
hätte wohl vor nunmehr 13 Jahren als das allgemeine

aiſers die prächtige kaiſerliche



ut und Blut freudig für Ew Majeſtät einzua W z Ew Majeſtät wolle mir als Ausdruck
dieſes Gefühles gnädigſt geſtatten im Namen des I Armee
Corps zu rufen Se Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer König

und Kriegsherr Er lebe hoch tBei ſeiner Anweſenheit in Merſeburg am Freitag hatte
der Feldmarſchall v Manteuffel zweimal längere Audienz
beim Kaiſer Man will wiſſen daß er der Ueberbringer eines
Handſchreibens des Czaren geweſen ſei

Der kaiſerliche Botſchafter Graf Otto zu Stolberg
hat ſich am Sonntag Abend von Merſeburg auf ſeinen Poſten
nach Wien zurückbegeben

Die Staatsregierung beabſichtigt den Entwurf der
welcher bereits wiederholt das Haus derAbgeordneten beſchäftigte ohne zu einem definitiven AbſchlußWegeord nun

zu gelangen wegen der zahlreichen nicht zum Ausgleich ge
langten Differenzpunkte demnächſt den ProvinzialLandtagen

zur gutachtlichen Aeußerung zu unterbreiten
Der Abgeordnete Miquel iſt der von den ſtädtiſchen

Collegien in Osnabrück auf deſſen Lebenszeit getoffenen Wie
derwahl gemäß als Bürgermeiſter der gedachten Stadt mit dem
Titel Oberbürgertteiſter beſtätigt worden

Nachdeut der durch Urtel und Recht ſeines Amtes ent
ſetzte frühere Erzbiſchosf von Gneſen und Poſen Graf von
Ledochowski im März d J durch eine aus Rom datirte
Anſprache den Geiſtlichen der vereinigten Erzdiözeſen mitge
theilt hatte daß er die thätige Ausübung der biſchöflichen Ge
walt in ſeinen beiden Erzdiözeſen wieder übernommen habe hat
derſelbe unter Verletzung der beſtehenden Staatsgeſetze dieſen
Worten auch die That folgen laſſen Derſelbe hat unterm

8 Juli c an den Pfarrer Brenk in Piaski ein Schreiben
gerichtet das in deutſcher Ueberſetzung wie folgt lautet

Geliebter Sohn Es iſt die betrübende Kunde zu Uns gelangt
Du habeſt die von der preußiſchen Regierung in den letztver
gangenen Jahren zur Vernichtung der Kirche des Herrn Chriſtus
erlaſſenen ruchloſen kirchenpolitiſchen Geſetze zum großen Aerger
niß der Gläubigen öffentlich anerkannt obwohl es Dir nicht
konnte unbekannt geblieben ſein daß derartige Geſetze nicht nur
von Zeit zu Zeit von Uns und allen Oberhirten der Kirche in
Preußen ſondern auch vom heiligen Vater in Rom dem Papſte
ſelber am 5 Februar 1875 verdammt worden ſind Auf daß es
nun nicht ſcheine als billigten wir durch Stillſchweigen Deine
ſchlechte That ſo ermahnen wir Dich durch gegenwärtiges Schrei
ben erſtmalig und dieſe eine kanoniſche Ermahnung gelte als
dreifache binnen neunzig Tagen vom Datum dieſes Schreibens
an gerechnet mache das von Dir gegebene Aergerniß dadurch

er g daß Du die freiwillig von Dir geleiſtete Anerkennung
er erw
eugen in einer ſchriftlichen Erklärung widerrufeſt Dieſes
chriftſtück wirſt Du mir zu überſenden haben und ſollſt Dich

überhaupt von nun an ſo betragen wie es einem katholiſchen
Pfarrer und Diener Chriſti geziemt Anderenfalls wenn der
obenbeſtimmte Zeitraum von 90 Tagen erfolglos verſtrichen ſo
wiſſe daß Du durch dieſe Thatſache ſelber und ohne weitere Er
klärung von Deinem Amte ſuspendirt biſt bis Du zur reuigen
Erkenntniß kommſt und entſprechende Genugthuung leiſteſt Bereueſt Du jedoch nicht und gehſt nicht in Dich wie wir Dich im

Herrn ermahnen und in demüthigem Gebete von Gott erflehen
ſo werden wir mit ſchweren Strafen gegen Dich vorzugehen ge

r ſeinegeben zu Rom den 8 Juli 1876
t Miecislaus Cardinal Ledochowsky Erzbiſchof von Gneſen

und Poſen
An den ehrwürdigen D Jul Brenk Pfarrer in Piaski Erz

didzre Poſen
eitens des Pfarres Brenk iſt hierauf wie der Staatsan

zeiger mittheilt an den Grafen von Ledochowski in lateiniſcher
Sprache ein Antwortſchreiben gerichtet welches nach der von

deutſche Turnerfeſt und die großartige Erinnerungsfeier der
Völkerſchlacht in Leipzigs denkwürdigen Mauern ſich abſpielten
ein ſolches Ereigniß wie das heutige ſo nahe geglaubt
wer hätte noch im Jahre 1866 eine ſolche Wendung der
Dinge für möglich gehalten Der deutſche Kaiſer in der
Perſon des Königs von Preußen als Gaſt ſeines Bundes
genoſſen und Mitkämpfers König Albert von Sachſen von
der ganzen Bevölkerung mit faſt beiſpielloſen Chren empfangen
in Leipzigs erinnerungsreichen Mauern weilend Welch eine
Wendung Einen ähnlich erhebenden Eindruck empfingen
wir als wir den greiſen Feldmarſchall Moltke in glänzender
Uniform mit dem König Albert aus deſſen Palais treten zur

Rechten des Königs in der Hof Equipage Platz nehmen und
gemeinſchaftlich mit dieſem nach dem Bahnhof zum Empfang
der Königin Carola fahren ſahen 1866 und 1876
durch Kampf zum Frieden aus der Zerriſſenheit und
Zwietracht zur Einheit und Verſöhnung An die große
er welche dieſe Verſöhnung anbahnte und uns den jetzigen

reigniſſen näher brachte wurden wir dann lebhaft erinnert
durch die folgende Aufforderung im Tageblatt welche auch

in der Guten Quelle angeſchlagen war pPatriotenSämmtlich Patrioten die 1870/71 ihre Zuſammenkünfte in
der Guten Quelle hielten werden hiermit aufgefordert wäh
rend der Kaiſertage ſich daſelbſt recht zahlreich einzufinden
v R F V S M K Z R Wem riefe dieſe Aufforderung nicht die ſtürmiſch bewegten Tage unmittelbar vor
Ausbruch des franzöſiſchen Krieges ins Gedächtniß zurück als
vie Gute Quelle der Sammelplatz aller deutſchgeſinnten
Patrioten war wo daſelbſt zündende Reden gehalten die
erſten Toaſte auf den König Wilhelm und ein brüderliches

r ausgebracht wurden bei denen ernſte Männer
geiſtert und überwältigt von ihren Gefühlen ſich in die

Arme ſtürzten und wo die zum Auszug gerüſteten Freiwilligen
das letzte Glas auf einen glücklichen Ausgang des bevor
ſtehenden großen Kampfes leerten und wo dann die glor
reichen Siegesdepeſchen ſtets zu allererſt auslagen und jubelnd
verleſen wurden 2c Wir wiſſen nicht ob die damaligen
Patrioten der an ſie gerichteten Aufforderung gefolgt ſind und
in der Quelle den Kaiſereinzug beſonders feſtlich gefeiert
haben aber wir freuten uns ſchon als wir dieſe Auffor
derung an den Wänden des Locals das wir erſt in ſpäter
Nachtſtunde betraten angeheftet erblickten und ließen ſtill für
uns jene großen noch einmal im reren mit
dem kurz zuvor Erlebten und Geſchehenen an unſerem Geiſte
vorüberziehen Und das war auch eine Feier

Uebrigens gab es kurz vor der Ankunft des Kaiſers auch
eine kleine Revolution welche wir nicht unerwähnt laſſen

wollen Die Erſten welche am bayriſchen Bahnhof Spalier
bildend den Kaiſer empfangen ſollten waren die leipziger
Kriegervereine voch machte man den Verſuch die Schüler der
Gymnaſien vor ihnen aufzuſtellen Da erklärten die Krieger
im Bewußtſein ihres Werthes und ihres näheren Anrechts
auf den Kaiſer daß ſie ſofort a würden wenn man
ihnen Kinder und junge Leute vorziehen wolle Nach dieſer

ohung blieb denn weiter nichts übrig als den Gymngſiaſten
andere Plätze anzuweiſen die Krieger aber in ihren Poſitionen

hunten Geſetze in Gegenwart Deines Dekans und zweier

dem Pfarrer Brenk der Staatsregierung gemachten Anzeige
in deutſcher Ueberſetzung wörtlich lautet

Eminenz Jhr Admonitionsſchreiben habe ich am 8 Juni er
in Piaski erhalten und habe dieſes zur weiteren Veranlaſſung
wie dies billig und recht war der hohen Königlichen Regierung

übergeben D Jul BrenkWelch ſonderbare Vorſtellungen in den Kreiſen der
evangeliſchen Geiſtlichkeit noch immer über die eigene Situation
herrſchen hat in der vorigen Woche auf s Neue die trebnitzer
Kreisſynode gezeigt Man erörtete auf derſelben die Frage
wie dem gegenwärtigen Theologenmangel abzuhelfeu und gab
u A darauf die Antwort Durch Hebung und Stärkung
des durch die neuen Geſetze geſunkenen Anſehens des geiſtlichen
Standes Wir wiſſen nicht ob es mit der Geſunkenheit des
geiſtlichen Anſehens ſeine Richtigkeit hat das aber iſt uns
zweifellos ſo lange die Herren Geiſtlichen dieſes Sinken den
neuen Geſetzen zuſchreiben werden ſie an der Hebung und
Stärkung vergebens arbeiten

Wie man nmittheilt ſind die Regierungen beauftragt
worden die Wahlverordnung von 1849 und das Wahl
reglement von 1870 zu veröffentlichen

Die Behörden ſind benachrichtigt worden daß auf Grund
des Geſetzes vom 4 Juli mit Anfang 1877 die Lehrer
welche auf die dann beſeitigten Leiſtungen für Schulzwecke An
ſpruch haben von den zum Schulunterhalt Verpflichteten nach
dem ſechsjährigen Einnahmetitel entſchädigt werden Die von
den Berechtigten anznerkennenden Durchſchnittsberechnungen
werden mit den bezüglichen Beſchlüſſen der verpflichteten Ge
meinden beziehungsweiſe der anderweiten Schulorgane den
vorgeſetzten Regierungen zur Genehmigſtng eingereicht

Die pPoſt dementirt die Nachricht daß das Unter
richtsgeſetz nur für die ſechs öſtlichen Provinzen erlaſſen
werden ſoll

Der Times wird aus Paris telegraphirt daß die
franzöſiſche Regierung zur Ausſtellung 1878 für England
und Deutſchland Ehrenplätze nämlich die beiden Ecken des
Gebäudes reſervirt habe

Das Gerücht Fürſt Bismarck ſtehe wegen Ankaufs eines
ſtattlichen Hauſes in Kenſington bei London in Unterhandlung
da er in Zukunft häufige Beſuche in England machen wolle be
ruht nach der Weſ Ztg auf müßiger Erfindung

Halle den 12 September
Jn der geſtrigen geheimen Stadtverordnetenſitzung

wurde der bisherige beſoldete Stadtrath Jordan für weitere
zwölf Jahre wiedergewählt Die Wahl eines unbeſoldeten Stadt
raths an Stelle des verſtorbenen v Baſſewitz wurde vertagt
nachdem der hierfür vorgeſchlagene Stadtverordnete Gneiſt die
Annahme dieſes Amtes abgelehnt hatte Somit bleibt ſeine
ſchätzenswerthe Kraft der Stadtverordnetenverſammlung erhalten
und man hat zur Beſetzung der Stelle anderen Vorſchlägen ent
gegenzuſehen

Unſer gelehrter Mitbürger Prof R Volkmann hatte zum
merſeburger Ständefeſt auf Wunſch des Kaiſers eine
ſpecielle Einladung erhalten und wurde während deſſelben von
dem Kaiſer in einer viertelſtundenlangen Audienz empfangen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Barometer 27 9 26 ſteigend Feuchtigkeitsgehalt der Luft 73,6 o
Thermometer 9 8

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

11 Septbr 8 Uhr morgens Das Barometer war ſeit dem
10 im Oſten im Steigen auch in Süddeutſchland war es ge
ſtiegen doch weniger An den Küſten der Nordſee beſonders in
Holſtein herrſchte ſtürmiſcher Weſtwind im Binnenlande ſchwacher
Südweſt mit Regenſchauern Deutſchland hatte bei bedecktem
Himmel ſehr kühles Finnland dagegen ſehr warmes Wetter

wegen des Kaiſers bemüht Dienstag den Kaiſerwetter
F W Stannebein ſo verkündeten lakoniſch an den Anſchlag
ſtellen große gelbe Plakate dem Vorübergehenden und dieſe
Prophezeiung des ehemaligen Windmüllers jetzigen Kaſtellans
an der Sternwarte hat ſich wirklich herrlich erfüllt Die
Sonne ſchien ſo warm und hell vom blauen Himmel herab
daß nichts zu wünſchen übrig blieb als höchſtens ein
wenig Schatten für die Beſucher der Circustribüne aut Königs
platz von denen wir Viele ſchon gegen 1 Uhr ihre Plätze ein
nehmen ſahen während der Kaiſer erſt nach 5 eintreffen
konnte Vor Freude über das prächtige Wetter ver
ſtieg ſich ſogar Jemand zu dem übermüthigen kecken
Wort man brauche nur den Kaiſer einfach auf
Reiſen zu ſchicken um ſchönes Wetter zu erhalten
Einen hyperklugen ſächſiſchen Particulariſten hörten
wir ſpäter auch die Meinung äußern der Kaiſer müſſe
jedenfalls einen ſehr kundigen Aſtronomen der Mann meinte
wahrſcheinlich einen Meteorologen zur Seite haben der ihm
die t Tage im Voraus bezeichne für welche denn jedesmal
die Reiſen angeſetzt würden So und nicht anders ließe ſich
das Wetterglück erklären Neben der Stannebein ſchen
Wettermanie konnte man vielfach noch ein anderes in ſchwarz
weißrothen Buchſtaben geſchmackvoll ausgeführtes Plakat er
blicken durch welches eine Brauerei KaiſerTafelBier unter
Anpreiſung der vorzüglichen Güte deſſelben empfahl Ob der
ingeniöſe Brauer mit ſeinem Product gute Geſchäfte gemacht
konnten wir nicht erfahren jedenfalls aber wurde ſehr viel
Bier vertilgt gleichviel welchen Namen es führte und oft war
kein Stuhl mehr zu erhalten Jn Cafe Felſche ſah man
Damen mit Strickſtrümpfen oder Häkelarbeiten an den Fen
ſtern ſitzen in Erwartung der Sehens würdigkeiten die da in
den nächſten Stunden erſt kommen ſollten

Eine der auffallendſten wenn auch mit dem Kaiſerbeſuch
nicht gerade in Verbinduug ſtehende Erſcheinung bot eine
Droſchke mit 5 oder 6 ſchwarzen und braunen halbnackten Ge
ſtalten die langſam dahinfahrend aufmerkſam und lächelnd
das feſtliche Treiben betrachteten und auch am Abend die IJllu
mination von ihrer Droſchke aus mit anſahen Es waren die
Afrikaner welche zur et im Pfaffendorfer Hof unter Kame
len Elephanten Giraffen und Straußen ihre Künſte zeigen
Was müſſen dieſe Kinder der heißen Zone die übrigens einen
Dolmetſcher mit ſich führten und ſelbſt einige Brocken Deutſch
verſtanden zu all dem feſtlichen Trubel geſagt haben wie muß
ihnen dabei zu Muthe geweſen ſein Doppelt wunderlich nah
men ſie ſelbſt ſich in ſolcher Umgebung aus

Beim Einzug des Kaiſers konnte man jedoch auch einen ihrerStammesgenoſſen ſehen und zwar hoch auf dem VBock der kgl

Karoſſe den rothen Fez auf dem wolligen Haupte das Wap
pen ſeines Gebieters auf dem Rücken ſeines Rockes geſtickt tra
gend und vornehm auf die jubelnde Menſchenmenge herab
ſchauend Es war der Leibmohr des Prinzen Karl von Preußen

So glücklich auch ſämmtliche Feſtlichkeiten verlaufen ſind ſo
e doch einige Male nicht viel und ein Unglück wäre ge
chehen So z B in der Bahnhofsſtraße gegenüber dem neuen

Theater Dort ſtanden zwiſchen der Poſt und Gellertſtraße
zu belaſſen lam Abend des großen Zapfenſtreiches die Menſchen auf dem

Kaiſerin Auguſta hier zu ſehen

Auch Stannebein der leipziger Wetterprophet hatte ſich

Merſeburger Kaiſertage
Das Corpsmbnöver des 4 Armeecorps am Montagprächtigem Herbſtwetter ſtattgefunden Der Kaiſer ſt

H Uhr in Kdtzſchen zu Pferde und beſichtigte zunächſt d

pen in ihrer Rendezvousſtellung Darauf begann das
ver mit einem Angriff der Avantgarde unter Genergi
nant von Stiehle gegen Zſcherben auf dem rechten d
Der Kaiſer wohnte demſelben bei und ritt dann ngg
linken Flügel Das Gefecht endete gegen 12 Uhr am n
hügel mit einem Vorgehen der Truppen
Kaiſerin wohnte dem Manöver von Anfang bis zum Sqhe

im offenen Wagen bei um

eute

lüpp

bei die anweſenden Fürſtlichkeiten
fremdherrlichen T befanden ſich im Gefolge desr Die Rückkehr des Kaiſers und der Kaiſerin nach M

burg erfolgte 121 Uhr Die Truppen ſind ſämmtlich
das rechte Ufer der Saale in s Bivougk gerückt um
r auf der Straße SchladebachLützen gegen dag
königlich ſächſiſche Armeelorps zu manöveriren e

Der Kaiſer und ſeine Suite ſtiegen auf dem Exercie
zu Pferde und waren bei allen intereſſanten Gefechtsmoy
ken zugegen Die Kaiſerin wohnte in vierſpänniger Equh
dem Manöver bei Eine ſehr zahlreiche Menſchenmenge d

anweſend rProvinzial Nachrichten
S Weißenfels 11 Septbr Heute in der Mittagsſtunde y

ſuchte ein 16jähriges Mädchen ſich in der Herrenmühlenſchee
zu ertränken wurde jedoch noch rechtzeitig bemerkt und milte
der ihr vom Schleuſenmeiſter zugeworfenen Rettungsleine i
vor dem Unterſinken gerettet Der Ort und die Zeit welche dider Lebensmüden zur Ausführung ihres Vorhabens gewiß
wurden laſſen faſt den Verdacht aufkommen daß es ihr m
demſelben nicht ganz ernſt geweſen Sie gab an ihr Vater
ein allerdings übelbeleumdeter Mann behandele ſie ſchlecht un
es fehlten ihr die Mittel wieder von ihm fortzukommen und in
Dienſt zu gehen und ſie habe keinen andern Ausweg geſehen
als ſich das Leben zu nehmen Die Jugend der Bedauerns
werthen erregte lebhaftes Mitleid bei ihren Rettern

s Naumburg 10 Sept Ein großer Theil der hieſigen Ein
wohnerſchaft hatte am 9 d M die Freude Jhre Majeſtät die

a Dieſelbe kehrte von der andieſem Tage eröffneten Gartenbauausſtellung Erfurts nach dem
ſeit dem 7 September im Königl Schloſſe zu Merſeburg befind
lichen Hoflager zurück Unter Glockengeläute fuhr die hohe Frau

noch in der Reſtauration befindlichen Dome wo ſie von den
Spitzen der königlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie vom Dom
vrobſt und vom Domprediger empfangen wurde Nach kurzem

herablaſſend grüßend die Stadt unter dem Jubel der herbeige
eilten Menge gegen 6 Uhr und ward im Vorüberfahren mit
Blumen überſchüttet Die Thürme und viele Häuſer hatten feſt
lich geflaggt

K Torgau 11 September Schon wieder iſt ein Unglücks
fall durch leichtfertiges Umgebhen mit Schuß waffen

Der hieſige Bahnhofsreſtaurateur Thelemann hat die
ewohnheit des Nachts einen ſcharfgeladenen 6Gläufigen Revolver

auf den vor ſeinem Bette ſtehenden Tiſch zu legen Vorgeſtern
hatte er vergeſſen die Waffe vor Verlaſſen des Zimmers an
einen ſichern Ort zu legen Als das Stubenmädchen damit be
ſchäftigt war das Schlafzimmer in Ordnung zu bringen
erſcheint auch zufällig der Kellner Kaum ſieht er den Revolver
als er ihn auch ſchon ergreift und in dem Glauben er ſei nicht

den auf das Mädchen richtet und abdrückt Der Knall und
as entſetzliche Geſchrei des jungen Mädchens belehrten den jungen

Mann leider zu ſpät von dem V ſeiner Annahme Die
in den Leib des unglücklichen Mädchens gedrungene Kugel iſt

Trottoir in vielfachen langen Reihen dicht gedrängt und un
mittelbar vor ihnen nach dem Theater zu eine doppelte Reihe
von Equipagen welche die Rückkehr der Theaterbeſucher er
warteten Als nun nach Schluß der Vorſtellung die erſten
Raketengarben hinter dem Muſeum r wurden einige
Thiere unruhig doch gelang es ſie zu beſänftigen Doch im
mer prächtigere Raketenbündel rauſchten in die Höhe ſich oben
praſſelnd und knatternd in blendendem Lichte zertheilend Das
war für die muthigen Pferde einer Equigage zu viel ſtam
pfend und ſchnaubend verſuchten ſie kehrt zu machen und wand
ten ſich dabei ſeitwärts nach der Häuſerfront wo das dicht ge
drängt ſtehende Publikum erſt entſetzt zurückwich wobei die an
der Wand Stehenden eine fürchterliche momentane Preſſung
auszuhalten hatten dann aber nach Rechts und Links ſo gut
es ging unter ſchrecklichem Gedränge und lautem Angſtgeſchrei
der Frauen und Kinder auseinanderſtob Durch dies Rufen
und Schreien und eine abermalige in blendendem Glanze gen
Himmel ſteigende prachtvolle Garbe wurden die Pferde noch
wilder ſie zerbrachen die Deichſel und ſtanden bereits auf dem
Trottoir und die Situation für die ſich langſam vorwärts
drängende und ſtoßende Menge wurde wirklich bedrohend Zum
Glück öffnete ſich rechtzeitig im Augenblick der größten Gefahr
ein nach einem Hofe führender Thorweg in welchen ſich die ge
ängſteten Menſchen ſofortzhineinzwängten ſo daß draußen etwas
Platz wurde

Als das am nämlichen Tage ausgebrochene Unwetter nachge
laſſen hatte wurde nun lebhaſt die Frage discutirt ob der Kaiſer
wohl im offenen Wagen oder im geſchloſſenen kommen werde da die
Temperatur ſt doch nun feucht und kühl geſtaltet habe Die
meiſten der hohen Militärs und fürſtlichen Perſonen unter
ihnen der deutſche Kronprinz fuhren indeß im offenen Wagen
und lauter Jubel brach aus als man ſchon von weitem auch den
Kaiſer der zuletzt kam in offener Equipage erblickte Allen völlig
ſichtbar und überallhin freundlich grüßend Wer den Kaiſer
am vorigen Tage beim Einzug noch nicht genau geſehen fand
hier bei der Auffahrt zum Diner im Schützenhaus ſeinen
Wunſch ganz erfüllt und Jedermann jubelte entzückt dem präch
tigen wahrhaft königlichen Greis entgegen als er langſam

im Wagen vorüberrollte Wie ſehr ſich übrigens die Auf
merkſamkeit nur auf den Kaiſer richtete bewies auch der Um
ſtand daß ge darauf als der Wagen vorbeigefahren und
die beiden Jnſaſſen deſſelben nur noch von hinten ſichtbar wa
ren Niemand anzugeben wußte wer eigentlich neben dem Kai
ſer geſeſſen hatte Am anderen Tage den fand aber
mals ein kleineres Diner im Schützenhauſe ſtatt und
abermals waren die Straßen von Schauluſtigen beſetzt die
jeden Wagen und ſeine Jnſaſſen aufmerkſam muſterten Dies
mal aber waren die Herren nicht in großer Gala auch der Kaiſer
atte Ordensband und Federbuſch agbgelegt und ſich in den

Militär Mantel gehüllt ſah aber eben ſo wohl und
ſtattlich aus wie am vorhergehenden Tage Daß ihn auch
ebenſo lauter herzlicher Jubel begrüßte wie geſtern bedarf wohl
keiner Verſicherung Als wir am Donnerstage nach 5 Uhr
dere verließen begann man ſchon wieder die Straßen nachdem Thüring Bahnhof beſetzen von welchem aus der Kai

ſer nach Merſeburg reiſte Bis zum letzten Augenblick hielt

pln

in einer vom Stadtrath Bartenſtein geſtellten Equipage nach dem

Verweilen im Jnnern des ehrwürdigen Baus verließ die Kaiſerin

die Schauluſt und das Intereſſe des Publikums vorl 0 K
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angewandter ärztlicher Hülfe noch nicht aufgefunden auf das andere Geleiſe auf dem er r i i de ucke einer ſphe vent fe in e r vehnd pfort gros verlautet ſollen aber merkwürdiger Weiſe edle Zuges überfahren v piectgeFrtet n Waſhrne dies s De en C aukr vent ne ſrafe e Weiſe redu 9

er ſie i erhalten Oſchersleben Wernigerode wird laut Beſchluß der ſtatt Der Gorin rlin iſt juer n Gohttſt die d eben ceuſingen 7 September Am 20 v M wurde zu gefundenen Vertrauensmänner Verſammlung Conſiſtorialrath Luftröl rennt non Berlin iſt an einer nicht unerheb ichen
as 9rh j8 einem großen induſtriellen Orte im Gothaiſchen eine Elfers feudal regctionär und Baron v Guſtedt f iconſer des vhhr ſten diffen r In der ärztlichen Sebardiung

u Man wehli nsſtellung exöffnet die das Intereſſe Vieler in hohem vativ auſſtellen Die Liberalen balten n Wert reiconſer es wert wollſten Affen wird Alles aufgeboten um eine etwaige
e aliett ewerh e Anſpruch nimmt denn ſie gewährt ein faſt vollſtändiges Dr Goſche Halle feſt ertog und Pro S n in gönnen Ah ab re n Arte e
n d h n r imiſchen Znduſtrezweige Zunachtt erbigt man V en gwlerke don Magdeburg ſollen nach einer 3 S Arrr u gufopfernder Pfleger ſchon von Afrika her
an h Haupt re n i h tep x Teſchins denn der Magd Zta den der militäriſchen Eentratbe graphiſche eciketon endet Wer t hrherreſten

We Gewehrtheile aller Art ferner eiſerne Werkzeuge und hörde vorliegenden Projecten entſprechend erweitert den Ein rebus r Tieiſeh nei enen a gbürſchlöſſer Thürglocken Schlüſſel Korkzieher Nuß namentlich handelt es ſi ine Ve ert werden Ein ebus Ein Fleiſchermeiſter Namens Sange inW ex ocken Korkzieher han s ſich um eine Vermehrung der Forts die Lei der eit giſerg ſeine E e nſteren e el abrike d lnzah t n werden ſollen um eine ſchnelle Communi zwar auf folgende geniale Art Zuerſt hing ein Bildniß desdes a em te Artikel ausgeſtellt als eine Thurmuhr Korb und Schuh cation zwiſchen den einzelnen Werken zu ermöglichen Kaiſers Wilhelm d ſah man ſein ei n r ne
M ite Arte Torte mit Figuren von Zuckerguß Die ausgeſtell Dem Rendanten Ernſt Döll en u der iel un man in lerine Ah woeitheiten waren ſolide und geſchmackvoll ausgeführt die Preiſe königl KronenOrden e m a e zu tzt eine rieſige Leber Kaiſer Wilhelm L lange

ich a ſelben mäßig Möge dieſe Ausſtellung ſegensreiche Folgen Teutſchenthal das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen t
n um an en Der Kaiſer hat der Stadt Schleuſingen ein Gna Am 16 September wird bei der Poſtanſtalt auf Bahnhof See Se

e e e e e eLereierp ne Karl Wilhelm s des Sängers der Wacht am Rbein Dem KreisgerichtsSecretär Schulz in Aſchersleben iſt Halle 12 September 18768
nene e ein neordyet r d v r in den Ruheſtand der Character als Kanzlei faß eher war heute ziemlich unbedeutend Preiſe blieben

eng ipap ins aus KleinBallhauſen ſeinen Wählern in Subl vor J Weizen geringe Qualitäten 180 195 M 60 65 Thlr
Je v darauf in Schleuſingen und erſtattete über ſeine Thätigkeitf Das am Donnerstag bei Leipzig ſtattgehabte Corps beſſere Sorten 1588 210 M 66 70 Thlr feinere und

beiden Körperſchaften Bericht Der Vortrag fand ſowohl in manöver des 12 Armeecorps iſt leider nicht ohne einen u feinſte Waare von 213 222 M 71 74 Thlr per 170 Pf
S h als auch in Schleuſingen großen Beifall und ſcheint dem benden Unfall vorüber gegangen Der Major Vortius Dire r brutto per Sack zu notiren

ach die Wiederwahl des Herrn Pr Lucius geſichert zu ſein des Militär Bauweſens welcher den Ehrendienſt bei dem Herzog Rocaen alter 177 180 G Thlr teuer 1832 185 M
Elſterwerda 10 Septbr Glaubwürdigen Nachrichten zu von Altenburg zu verſehen hatte iſt mit dem Pferde geſtürzt und 61 62 Thlr ver 168 Pfd brutto per Sack gebandelt

olge iſt der Oberlehrer am Seminar zu Delitzſch Hr Dr Hirth hat ſehr ernſte Verletzungen am Kopfe erlitten Er iſt nicht Gerſte geringe Sorten 141 147 M 47 49 Thlr beſſere
Seminar Director in Elſterwerda ernannt worden Die transportabel und befindet ſich unter ärztlicher Pflege in Gül Qualitäten 150 153 M 50 51 Thlr feinere und Che

hieſige Präparanden Anſtalt welche bisher unter Leitung dengoſſa valiergerſte 156 162 M 52 54 Thlr per 150 Pfd brutto
des Herrn Seminar Director Materne ſtand wird auch nach der Aus Leipzig wird unterm 9 ds geſchrieben Heute früh er Sack bezahlt
Penſionixung des Letztern unter ſeiner Leitung fortbeſtehen aber mit dem Morgengrauen ſetzte ſich ein kleiner Wagenzug auf dem Dafer neuer 96 99 M 32 33 Thlr per 100 Pfd brutto
da derſelbe zum 1 October nach Liebenwerda zieht dorthin ver alle Utenſilien einer Zuckerbäckerei untergebracht waren unter per Sack
legt werden er na einer entſprechenden techniſchen Mannſchaft gen Mer Mais 159 162 M 53 54 Thlr pro 10900 Kilo bezahlt

Die Kaiſerin traf am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr bei ſeburg in Beweaung Der Principal dieſer bekanntlich für Erbſen Victoria nach Qualität mit 228 246 M 76 82
prächtigem Wetter zum Beſuche der am Vormittag eröffneten re Tages und Galauniform die Farbe des friſchgefallenen Thlr per 180 Pfd brutto per Sack zu notiren
hart enbaugusſtellung in Erfurt ein und hielt unter dem Schnees wählenden fleißigen Backſtuben und Küchengeiſter folgte Rapsſaat und Rübſen ſehr wenig Geſchäft da das Ange
Geläute der Glocken und unter enthuſigſtiſcher Begrüßung durch ſpäter nach Jn der That iſt der Conditorei des hieſigen Kaffec bot faſt gänzlich aufgehört hat

die en ehe m aſſeg W Einzug in die feſtlich ge ben Se Conſere ſei n Auftrag ge nſcmückte Sta dach der Begrüßung durch die Vertreter der in Mer uffets beim heutigen Kaiſerballhörden machte die Kaiſerin eine Fahrt durch die Straßen der in e zu beſchaffen und vorzurichten Morgen wird die Vörſenverſainmiunng in Halle am 12 September
Stadt und begab ſich ſodann nach den Ausſtellungsräumlichkei mobile leipziger Zuckerbäckercolonne wie wir die berufenen Leute Weizen 1000 Kilo 192 207 feiner bis 219 M
ten Um 5 Uhr verließ ſie wieder Erfurt und kehrte um 6 Uhr I der r ſie in der altehrwürdigen Biſchofsſtadt Roggen 1000 Kilo 186 189 M
nach e e rre e n Medrhor Wer n e aale ihre Aufgabe erfüllt haben wird hierher zurück Vechet r e endgerſte 159 169 feiner und Chevalier

Die Ka uguſta hat wiederholt über den ihr in e S St F rErſurt bereiteten Empfang ihre Befriedigung ausgeſprochen und Hafer 1000 Kilo 166 174 Mals Ausdruck des Dankes dem dortigen Oberbürgermeiſter Bres Vermiſchtes Huene her n 213 229 Linſen 13h lau r e don v Rot folgendes Hand Die PetroleumPreiſe ſind im raſchem Sprunge auf dem Haupt Kiimmel 50 J ohnen 9 M per 50 Kilo
kurzem ſchreiben z g ſen Merſeburg den 10 September Es ſtapelplatze Newyork von 13 Eents auf 26 Cents per Gallone ge Mais 1009 Kilo 153 156 Me liegt mir am Herzen den Empfang den ich in Thüringen meiner ſtiegen Wir ſtehen in dieſem Augenblicke wie es ſchei r De e g 453 re p

herbeige I Heimath und insbeſondere in Erfurt gefunden habe in dank einer Kriſis die künſtlich von einem Ring a r Oelſagaten e Raps bis 320 Rübſen 306 M
hren mit I baren Worten als eine ſchöne Lebenserinnerung zu bezeichnen zen hervorgerufen und gegen die übermächtig geiordene Speen Stärte o a ige ben o20
tten feſt und Jhnen dem es vergönnt iſt für das Wohl der Stadt zu lation in Newyork gerichtet iſt Seit 4 Jahre gern tärke 50 Kilo 25,75 26 M feſt
Inglü Wann vie e re d ie Freude hatte mit meinem unter den Producenten der Selreglonen n e r vt wo matter Wartoſſeln 82
nglücks ie inniaſten i s öhnli en n en i wer 50,5r e e e et e e e eSe eg r ſten Anſtalten und die Armen Erfurts zu vertheilen zu werden Wohn Jprudar und die Preiſe e hen Ka d e e ger machen bei feſter Stimmung

olver kam u a auf die Jdee das Erdöl in rieſiigen Reſerv irs aute l glete Roggen 6 650 M Weizen 475 5 9n et n e ehe e eeeee e e eiit be 2 eiterten jedoch iesmal iſt die Verſchwörun eu 50 Ki Mm trat den folgenden Zug a ber gelungen und i Selprinzen haben nun die Production unter Se z küto r

er l v w B 1 1 cind c VFrankfurt Bebraer Eisenbahn ie Muzthauien Teihansteit von H Karmrodit in Halle Ich bin von meiner Reise

a t zrstrasse Nr 18 4 Sage e h Die Lieferung der von jetzt ab bis zum Musikalien villt 86 e Pege ng zritckgekehrtte Die D 7 r2 t ligsten Bedingungepugel ſſt e 31 März 1877 erforderlichen Materialien für den Der Abonnementsplan wird unentgeltlich ausgegeb Dr Mekus

m e e der HalleCaſſeler Eiſenbahn Gescha F r MifeS S als Eiſen Stahl Stahlröhren Eifen Meſſing u 7 75 ur Anfertigung vonde Kupferbleche Stangenkupfer Kupferröhren Drähte Aimon u rn Wappen Vahnen Glasfirma s
cher n Zinn Muldenblei Feilen Gußſtahlſpiralfedern Kohlenſchaufeln Einem geehite große einſtraße 22 ſowie Schreiben von Firma s auf Holz
e erſten Mutternſchlüſſel Drahtgewebe Nieten Drahtſtifte Nägel Holz tnem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich
einige ver h und e Mutternſchrauben p ich mit heutigem Tage eine Buchbinderei verbunden mit A Heinze Spitze 21
im uttern Unterlegeſcheiben rahtkette Eimer Talgbüchſen 2 z Sopha Matratzen 1 ſ ner Farbewaaren Chemiealien Droguen Lacke Firniß Terpentinöl ler n Galamteriewaaren Handlung billigſt in Den vie

d Das Seife Talg Gummi u Lederwaaren Seiler Polſter u Bürſten und bitte bei Bedarf mich gütigſt zu berückſichtigen g 2ſam I Laaren Poſamentierwagren als Bordüren Quaſten Knöpfe Hochachtungsvoll Darl Benke Tanz Unterricht

3 92 J inwand Oelſaugerkiſſen Dochte Manufacte als Plüſch Tuche Thybet Außer dentli Wie früher beginnt auch in dieſemcht ge Seidenzeug Teppichzeug Wachsparchent Segelleinen 2e Wagen orden che Generalverſammlung Jahre mein Curſus in der weite Haftdie an decken Strohdecken Schmelztiegel Laternenglocken Tafelglas Sonntag den 17 September Nachmittag 3 Uhr im Gaſthofe des Monat October im Hotel i
eſſ Glas Cylinder Waſſerſtandsgläſer und Reiſerbeſen ſoll im Wege um Goldenen Löwen werden ſämmtliche Mitglieder des G Kronprinz Gefälli inmeidungen
e der öffentlichen Submiſſion verdungen werden Vieh Verſicherungs Vereins zu Gerbſtedt hiermit ergebenſt im ren e n meiner Wenn er

eſchrei Die Offerten ſind portofrei verſiegelt und mit der Aufſchrift TagesOrdnung Erhöhung der Beiträge geiaden ſtraße 1 jederzeit gern e en
Rufen Submiſſion auf Lieferung von Werkſtätten Materialien Gerbſtedt den 11 September 1875 Mit Hochachtung g
ze gen bis Mittwoch den 27 September Vormittags 10 Uhr an den Unter Der Vorſitzende C Duchler W Hoffmann Tanzlehrer

f dem Die Eröffnung der Offerten erfolgt zur vorgenannten Terminsſtunde in Eckartsberga werden zu einer Verſammlung Behufs B i iwärts Ge n hevorſt g fs Beſprechung über diear genwart der etwa erſchienenen Submittenten Submiſſions und evorſtehenden Wahlen zum Abgeordnetenhauſe auf Sonntag den 17 d M K jZum ContractsBedingungen ſowie ſpeeielles MaſſenVerzeichnifz der Nachmittags 4 Uhr in das Schützenhaus hier eingeladen e aufmännisches
efahr benöthigten Materialien liegen in meinem Bureau zur Einſicht aus können Sangerhauſen den 10 September 1876 Unterrichts Institut
n e ber e Anfragen von der CentralMaterialien Controle in Sachſen Carl Fasch Gottlöber Herold C A Hüller F W Quensel gr Ulrichsstrasse 49

etwa uſen oder d kſtatts i n e reweſen n rin ſtatts Bureau in Halle gegen Erſtattung der Selbſt Rich Witschel ing Hehytgeres Tun n
r un In den Offerten muß die Anerkennung der allgemeinen und ſpeciellen Be SSGSSGSGCOOGOGSGG e n helm
aiſe gungen ausdrücklich ausgeſprochen ſein n m I Cursus werden nur bisr D Halle den 7 September 1876 52377 Das ſeit vielen Jahren berühmte echte Glöckner ſche Dur I Mts e

Di er Ober Maſchinenmeiſter Weuschaefer 2 Rom es H 52360An f Zug u Heilpflaſter u RINGELHARD Louis An antyden e rovinzig J ewerbe chule zu Halle aS und der auf den Sch i rig töllig göffnet ihren Lehrcourſus Donnerstag den 12 Oet Morgens S Uhr Schutzmarke 8 Leon e d iſt ärztlich geprüft und
aiſer in dem ſtädtiſchen Gymnaſial Gebäude Für die perſönliche Anmeldung neuer reibung ſowie alle offene auſ de c du in e Jfand V rer wird der Unterzeichnete vom 6 October an in ſeiner Wohnung große den erfrorene verbrannte Wieder n Ven S Jahn ſcher

i We r Die Aufnahme erfolgt auf Grund einer am S naſſe Flechten Hühneraugen Froſtballen e a e per 5 S Turn Vereinſam Halle den 4 Se Mi Schachtel 25 Pfennige aus der LöwenApotheke in Halle a/S e Montag den 18 Sept
uf De September 1876 G ſow aus 77 re in Merſeburg Weißenfels Zeitz Dür e Abends 8 Uhr

renberg ir iim T bahnſtraße i e eder ten in Gohlis bei Leipzig Eiſen Generalverſammlungind ße 18 teſtbücher liegen in allen Apotheken aus DF im Varadiesa Warnung Das geehrte Publik i rn rva gemagt San V r r7 wird beſonders aufmerkſam Tagesordnunge Glöckner ſche Pflaſter zu achten da das I a Rechnungslegung Vorſtandswahlr in großen und kleinen Poſten verkauft billigſt Geſchehedie 4 Eingeſandt Der Vorſtandc ccccccqcqcccchoAbüen Barrtäa Säcke Fabr ik Aus voller Ueberzeugung beſtätige ich hiermit daß mein Leiſten Familiſer Martinsgaſſe 10 bruch wilden is Johte dedabt dir Gebrauch von Kingelhardt s wer ien Nachrichten
en ersal Balsam in kurzer Zeit verſchwunden i e id ermählte empfehlen ſichnd hentereg erſten neuen Danziger Rieſen Neunaugen trafen uwes dieſem Leiden erlköſt zu ſein tann r der weſen wahr c Louis Vries W o

nliche u gt i in 1 uderinge 4 et ſern Gelee friſche Brat r e re en e de gnt oyen See n S lerRufſ Sardinen Sardinen in Oel ettbürcklinge Pi in Hſf vAal AÄmerik Ruff u Hamb Caviar halten Jentens enpfoylen AlttPinan in Aer v Pon 7 Am 8 d Mts ſtarb in Folge eines
Ch Eſſiggurken Senf u Pfefſergurken Perlzwiebeln Trüffeln 9 Becker Schiffs Baumeiſter Schlaganfalles der Mühlenbeſitzer Da

lt tat rig ſowie ſämmtliche franz Conſerven in beſter Qua Zu beziehen à Doſe 1 u 2 Mt mit Gebrauchsanweiſung aus niel Zehle in ſeinem 89 Lebensjahre
zu billigſten Preiſen ein er See in Halle aus den Apotheken in Merſeburg r Freunden und Bekannten

e rdurch anerd Rummol C0 Leipzigerſtr 98 Die trauernden HinterbliebenenOſtrau den 11 September 1876



Carl Dettenboru s

Itablissement für Möbel Industrie
das grösste und älteste der Provinz Sachsen

alle a c S
entſpricht den höchſten Anforderungen vereinigt niedrigſte Preiſe mit garantirter Qualität R Der Verkauf auf
Theilzahlungen iſt zur Bequemlichkeit des Publikums eingeführt

Eigmnes Möbelfuhrwerk jeder Grösse transportirt gekaufte
Artikel steht bei VUmzügen zur Verfügung

Pr Naumann s Möbelfabrik u Magazin
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich Poststrasse 9 ein zweites Geſchäft WWever

Hauptlager u Fabrik Rathhausgasse 15 u I Sandberg 2

ff Champaguerweißbier
in ganzen und halben Flaſchen 9yy

I pr Dyd 1 M 50 Pf halbe

Schülershof 21 am Markt

D Neuheitenfür die Herbst und Winter Saison

Damog Herren und Minder Häten

empfiehlt in reicher Auswahl die Hutfabrik von

Rudolph Sachs Co

Vorläuſige Anzeige

ich mich entſchloſſen
mein Lager ſelbſt aufarbeiten zu laſſen
werde ich eine große Ausſtellung in bekannt

eleganten Hüten
zu jedem Preis von Ende dieſes Monats bis November
e wovon die verehrten Damen gefälligſt Notiz nehmen

wollen
Für Damen welche beſondere Anſprüche an die Mode

machen bekomme ich eine
Commission Modelle

welche jede Woche in neuer Sendung ſich wiederholen und zum
Koſtenpreis um meiner verehrten Kundſchaft zu dienen ver
kauft werden AchtungsvollE Ergſeweg l Mathiſäe Malle
o00000 0000100001000000000

Große Sendungen

S Leinwand eigner Fabrik
Fabrik unter Leitung des Herrn W Matthes

in Nieder Wieſa
empfing ſoeben von der Bleiche in und 12 breit zu Hemden

Bettbezügen und Betttüchern paſſend

Da dieſe Leinen aus den allerbeſten Garnen durchgängig ganz
vortrefflich gewebt und in der günſtigſten Bleichzeit durch ein ver
beſſertes Verfahren gebleicht ſind fich daher durch größzte Feſtig
keit des Fadens auszeichnen ſo halte ich dieſe Leinen als von
ganz beſonderer Haltbarkeit und Güte angelegentlichſt zu
billigſtem Fabrikpreiſe empfohlen 7877
C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerftraße

10090000000000000000
ſerbers zahmiedeeis, Land Dregehmagehinen

amerikaniſchen Stiftenſyſtems eigenes ſolides Fabrikat empfehle ich in
beſſerer und kräftigerer Ausführung als bisher gebräuchlich jede Maſchine iſt
zum ſofortigen Göpelbetrieb eingerichtet Ferner

Eiserne Göpel Dreschmaschinen
Stiften und Schlägelſyſtem

mit und ohne Strohſchüttler eigene bewährte Conſtruction I 3 u Aſpän
nig Doppelt leichter Gang Reindruſch ohne zu zerſchlagen garantirt Billige
Preiſe annehmbare Zahlungsbedingungen mehrjährige Garantie

G Polysius in Dessau

000000

Auf allgemeinen Wunſch meiner langjährigen Kunden habe
mein Geſchäft nicht zu verkanfen ſondern

Dadurch veranlaßt

ihre schwarzen und Fichenholzmöbel sowie auf ihre

aufmerksam Preise billigst Coulante Bedingungen

Henri Schenk ans Ruhla
Pfeifen und Pfeifenbeſchläge Fabrik
i zur Meſſe in Leipzig TNMarkt dritte Reihe Mittelgang H 34476

Ver änderungshalbergab ich mit heutigem Tage mein Detailgeschäft auf und werde
wie früher nur reines Engrosgeschäft betreiben Der bis jetzt von
mir innegehabte neue Laden mit Wohnung ist sofort oder per
I October anderweit zu verpachten

Eugen Causse Leipzigerstr 85
Kaiser Wilhelms IIalle

Mittwoch den 13 September
Vor letztes ConCePt ver

Leipziger Quartett u Coupletsänger
Herren Heinig Eyle Stahlheuer Gipner Selow und Hanke

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pf Kinder die Hälſte
Billets 3 Stück 1 Mark ſind vorher in den Cigarren Handlungen

der Herren Steinbrecher Jasper am Markt und des Herrn Spierling
Leipzigerſtraße zu haben

Donnerstag Kein Concert
Freitag unwiderruflich Abschieds Concert

Restaurant Hoſſenmann
kleine Ulrichsſtraße 35

Heute Schlachtefeſt Früh /,10 Uhr Wellfleiſch
Dienstag Abends Suppe und Wurſt

C Boerner s Weinstube
vorm Jacob Broich

gr Märkerſtraße Nr 14
Eisengiesserei und Maschinen Fabrik

J Wo noch nicht vertreten werden Agenten geſucht
empfiehlt ihre anerkannt guten und preiswerthen Weine

Leſspzig Poterskirchhof Nr 3
empfiehlt ihr grosses in den elegantesten Piecen assortirtes Höbellager und macht noch besonders aut

bretschneſder Soceld berl Iobellschler

Bohten Wiener gebogenen Möbel aller Art
namentlich für Restaurationen passend

Tapisserie
Lager en gros

F G Walther
aus Brandenburg a Havel

Zur Messe in Leipzig
Markt 1 Reihe 2 Bude

dem Thomasgässchen gegenüber

Gri Cri
enpfieht O F Ritter

Münchner Keller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Pflaumenkuchen Apfelkuchen

Restaurant zum Reichskanzler

Leipziwer Str 18 I u II Etage
empfiehlt echt böhm echt bayr und

Riebeck sches Lagerbier
Sämmtliche Biere ff

4Zur Eremitage
Es ſind noch Zimmer zu haben für

Liedertafeln oder Clubs und mein neu
decorirter Saal ſteht Geſellſchaften zu

Warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
welche den audwärtlgen Abonnenten mit nächſter Kr zugeht

Hochzeiten 2c zur Dispoſition
Ed Hackemesser

Mit einer Beilage
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